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Entlassfeier für Bernbeurer Schüler

Das Schuljahr geht dem Ende zu. Eine eine 

ganze Reihe Bernbeurer Jugendlicher werden 

dabei kein normales Jahreszeugnis erhalten. 

Für sie endet die Schulzeit und sie werden ein 

Schulabschlusszeugnis erhalten. Die Gemeinde 

Bernbeuren gratuliert zu diesem erfolgreichen 

Abschluss der Schulzeit mit einer Feier am Mon-

tag, 9. Juli um 14.00 Uhr im Mehrzweckraum 

der Grundschule Bernbeuren. Eingeladen sind 

die Schülerinnen und Schüler, die dieses Jahr 

die Mittelschule, Realschule oder das Gymna-

sium beenden mit ihren Eltern, Großeltern und 
Geschwistern. Eine eigene Einladung über die 
Schulen folgt. Um Anmeldung bei der Gemeinde 
wird gebeten.

Schülerlotse

Seit 2015 sichern Schulweghelfer jeden Schultag 
morgens von 7.30 – 8.00 Uhr den Übergang der 
Kreisstraße beim unteren Dorfbrunnen. Einige 
Hürden waren hierfür zu nehmen: es mussten 
genügend Helfer gefunden werden und diese 
eine Ausbildung bei der Verkehrsschule der Po-
lizei in Peissenberg absolvieren. Der Überweg 
musste beantragt, genehmigt … und natürlich 
mit entsprechender Beschilderung, Markierung 
und schließlich auch Spiegel ausgestattet wer-
den. Und schließlich musste noch dafür Sorge 
getragen werden, dass die freiwilligen Helfer 
auch wussten, wann sie mit ihrem morgendlichen 
Dienst an der Reihe sind. Seit Beginn der Schul-
weghelfer in Bernbeuren hat diese Aufgabe Frau 
Gisela Hafenmair übernommen. Nun muss Frau 
Hafenmair diese Aufgabe leider abgeben. Mit den 
Schulweghelfern ist der Schulweg für unsere Kin-

der erheblich sicherer geworden. Deshalb 
gilt Frau Hafenmair für ihr Engagement als 
Schulweghelferkoordinatorin in den letzten 
3 Jahren Dank.

Um den Dienst der Schulweghelfer weiter 
aufrecht zu erhalten, suchen wir nun aber 
auch eine/n Nachfolger/in. Zu den Aufga-
ben gehört die Einteilung der Schulweghel-
ferdienste. Bislang wurde dies „unkompli-
ziert“ über Mail, WhatsApp etc. organisiert 
und es kann ein gut funktionierendes Sys-
tem übernommen werden. Die Ausbildung 
zum Schulweghelfer ist vom Vorteil, aber 
für die „Dienstplanorganisation“ nicht zwin-
gend notwendig. Wir hoffen, dass sich über 
diesen Aufruf ein Nachfolger meldet, damit 
wir den Service auch weiterhin anbieten 
können.

Biberschäden

Der Biber fühlt sich sehr wohl in Bernbeu-
ren. Sehr zum Leidwesen der Grundbesit-
zer, die deshalb große Schäden in Kauf 
nehmen müssen. Dabei handelt es sich 
nicht alleine um unmittelbare Baumschä-
den. Durch Biberdämme können hierbei 
weitere Folgeschäden auftreten. Diese 
Schäden können bei der unteren Natur-
schutzbehörde im Landratsamt gemeldet 
werden. In der Vergangenheit wurde hie-
rauf offensichtlich meistens verzichtet, da 
eine Schadenserstattung – wenn über-
haupt – lediglich im geringen Umfang ge-
währt wird. Allerdings werden auch weitere 
Maßnahmen – von Kostenerstattungen bei 



baulichen Maßnahmen in Bibberdämmen bis hin zu einer 
versuchten Umsiedelung oder Abfangen von Bibern – nur 
dann erfolgen, wenn Schäden auch tatsächlich dokumen-
tiert sind. Wir wollen deshalb die Grundbesitzer ermuti-
gen, ihre Schäden auch dann zu melden, wenn dies nicht 
zu einer unmittelbaren Ersatzleistung führt. 

Adresse für Meldungen:
Fachlicher Naturschutz Gartenkultur und Landespfl ege
- Sachbereich 41.3 -
Gebäude I
Pütrichstraße 8,82362 Weilheim i. OB

m.hett@lra-wm.bayern.de

Gerne dürfen Sie eine Kopie der Schadensmeldung an die 
Gemeinde Bernbeuren geben: gemeinde@bernbeuren.de

Dorffl ohmarkt

Der Dorffl ohmarkt in Bernbeuren hat in den vergangenen 
beiden Jahren die Besucher in Scharen zu uns in den Ort 
gelockt. Organisiert wurde der Dorffl ohmarkt unter dem 
Dach von Museumsverein, Tourismusverein und Gemein-
de von einigen wenigen Aktiven. Auch in diesem Jahr 
könnte ein Dorffl ohmarkt stattfi nden. Die Aktiven in der 
Organisation benötigen aber noch Helfer – in der Vorbe-
reitung und am Veranstaltungstag selbst (Anfang August 
geplant). Viele Hände – schnelles Ende: wir benötigen 
nicht eure gesamte Freizeit, sondern auf das ganze Jahr 
gesehen nur wenige Stunden. Interessierte, die beitragen 
wollen um diese Veranstaltung auch weiterhin durchfüh-
ren zu können, melden sich bitte im Tourismusbüro Bern-
beuren oder per Mail info@bernbeuren.de

Standkonzert für die Bürgerstiftung

Die Musikkapelle Bernbeuren spielt für die Bürgerstiftung 
auf dem Marktplatz ein Standkonzert am 16.06.2018 nach 
dem Abendgottesdienst. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu auf das 
herzlichste eingeladen. 

Veranstaltungshinweis 

Am 03.Juli 2018 um 20:00 Uhr lädt die Vorstandschaft 
des Tourismusvereins alle Mitglieder und Interessierten 
zu einem Informationsabend ins Gasthaus Doldewirt ein. 
An diesem Abend möchte die Vorstandschaft über die 
geplante Vereinserweiterung und über den künftigen Ver-
einsnamen diskutieren. Über Ihr Kommen freuen sich die 
Vorstandschaft des Tourismusvereins Bernbeuren und die 
Gemeinde Bernbeuren. 

Wander- und Kulturwege

Am 21. April war es wieder soweit: bei den Wander- und 
Kulturwegen stand der jährliche „Frühjahrsputz“ an. Josef 
Wohlfahrt hat als Vorstandsmitglied des Tourismusvereins 
den Arbeitsplan erstellt und das notwendige Material im 
Vorfeld organisiert. Die freiwilligen Helfer kamen wieder 
überwiegend aus den Reihen des Tourismusvereins. Un-
terstützt wurden sie von Mitgliedern von „Auerberg-Klassik“ 
und den Firmlingen dieses Jahres. Mit so vielen Helfern 
konnte man sich in diesem Jahr auch etwas mehr vorneh-
men. Neben Pfl egearbeiten in der Feuersteinschlucht und 
bei den Römerwegen auf dem Auerberg konnte so auch 
der Weg zum Burggedenkstein neu angelegt. So wurde 
ein schöner Spazierrundweg vom Wanderparkplatz an der 
Auerbergstraße bis ins Dorf angelegt werden. Viele Bern-
beurer werden diesen Weg und vor allem dem Burgge-
denkstein noch aus ihrer Schulzeit kennen. 
Ein ganz herzliches „Vergelt’s Gott“ gilt allen Helfern und 
den Grundeigentümern Fam. Riegger aus Ellensberg, 
Fam. Klaus in der Burgstraße und Fam. Hipp aus Loxhub, 
die die Weganlage so ermöglicht haben. 

Praxis für Naturheilkunde

und 

traditionelle 

Chinesische Medizin

Sigrid Erdle Heilpraktikerin

Dorfangerweg 3 86975 Bernbeuren 

Tel.: 08860921128 Mobil.: 017664000122



Ortsdurchfahrt

Nach langen Planungen, Verschiebungen, Beratungen 
und Entscheidungen ist es nun endlich so weit: die Sanie-
rung der Ortsdurchfahrt hat begonnen. Im ersten Bauab-
schnitt erfolgt seit Anfang Mai der Ortsteil Ried. Entgegen 
der ursprünglichen Planung wurde hierfür eine Vollsperre 
vorgenommen. Lediglich der Linienverkehr und die Schul-
busse dürfen durch die Baustelle fahren. Der Nachbarort 
Lechbruck ist somit kaum erreichbar. Die offi zielle Umlei-
tung erfolgt sehr weiträumig über Stötten bzw. über die 
B17. Für viele zu weit und „Dank“ Navis versuchen sich 
auch sehr viele ortsunkundige Autofahrer auf den klei-
nen Ortsstraßen. Eine enorme Belastung für alle Anlieger 
rund um die Weiler Bürstenstiel, Wieshof, Angerhof, Vog-
legg usw., die dies nicht nur geduldig ertragen sondern 
teilweise sogar Zäune versetzt haben, Randstreifen ab-
gemäht haben oder auf sonstige Weise versucht haben 
auf den schmalen Wegen Platz zu schaffen. Schade, dass 
viele Fahrzeuglenker dies nicht danken. Viel zu hohe Ge-
schwindigkeiten und rücksichtsloses Fahrverhalten ist lei-
der sehr häufi g zu beobachten. Unser Appell deshalb we-
nigstens an uns Einheimische: fahren wir bitte langsam, 
vorausschauend und wenn soweit möglich an geeigneten 
Stellen dem Gegenverkehr ausweichend. 

Leider konnte keine Vereinbarung mit dem Eigentümer der 
Dessaustraße (dies ist eine Privatstraße) zu einer Öffnung 
als Umleitungsstrecke erzielt werden. Angesichts der gro-
ßen Belastung und damit auch verbundenen Schäden an 
unserer Gemeindestraße durch die „inoffi zielle“ Umleitung 
müssen wir aber auch Verständnis dafür haben, dass 
ohne Zusagen für Schadensbehebungen aus dem Um-
leitungsverkehr hier keine Freigabe erfolgt. Die Baumaß-
nahmen im Ortsteil Ried werden bis zum Feuerwehrfest 
abgeschlossen sein. Natürlich freuen wir uns über jeden 
Tag, an dem die Strecke früher wieder freigegeben wird.

Der Bauabschnitt Schongauer Straße wird dann nach 
dem Feuerwehrfest begonnen. Die weiträumige Umlei-
tung wird hier bereits ab der B472 über Rettenbach er-
folgen. Für den Ortsverkehr wurde die Anregung aus der 
Bürgerversammlung weitergegeben und Planungen für 
eine Einbahnstraßenumleitung sind derzeit in der Prüfung. 
Näheres bitten wir aus der Presse zu entnehmen.

Breitband

Der Breitbandausbau wird nach den Sommerferien begin-
nen. Erfreulicherweise werden die Erdarbeiten von einer 
deutschen Firma durchgeführt und somit eine Verständi-
gung mit den Verantwortlichen vor Ort möglich sein. Die 
Firma ist derzeit bereits in Lechbruck für den Ausbau tätig 
und der Baubetreuuer bereits vor Ort. Nach einem ers-
ten Gespräch dürfen wir sehr zuversichtlich sein, dass die 
Baumaßnahmen so mit der Baustelle der Ortsdurchfahrt 
abgestimmt werden können, dass hierdurch nicht noch 
weitere Belastungen auf die Umleitungsstrecken kommen.

Feuerwehr

Am Abend vor Fronleichnam traf das neue Feuerwehrfahr-
zeug in Bernbeuren ein. Kommandant Peter Egner wurde 
von den Kameraden der Feuerwehr und der Gemeinde 
mit großer Freude empfangen. Die Fahrzeugweihe wird im 
Rahmen des Feuerwehrfestes erfolgen.

Schnitzer Stadel

Noch (kaum) neues gibt es leider vom Schnitzer-Stadel. 
Unsere Petition wurde von über 1.000 Unterstützern ge-
zeichnet und der Landtagspräsidentin Barbara Stamm 
übergeben. Inzwischen ist auch die schriftliche Bestäti-
gung eingegangen, dass die Petition im Wissenschafts-
ausschuss des Bayerischen Landtags behandelt wird und 
sich somit zumindest schon einmal unsere Hoffnung erfüllt 
hat, dass hierüber in einem Fachausschuss beraten wird. 
Der Termin steht allerdings noch nicht fest. Es wurde le-
diglich mitgeteilt, dass dies noch vor der Sommerpause 
sein wird.

D‘ verbrocha Kruag

Angeregt vom „Organisationstrio“ Gehlert/Wohlfahrt/Beer 
kam es vor Pfi ngsten zu einer Wiederaufl age des 2003 
aufgeführten Theaterstücks „Der zerbrochene Krug“ in 
einer Bernbeurer Fassung. Monatelange Vorbereitungen 
waren hierfür notwendig. Nicht nur die umfangreichen Pro-
ben – insgesamt waren es fast 30 Probentermine. Auch 
die Bühne, die vor 15 Jahren „eingemottet“ wurde, musste 
wieder hergestellt werden. Nach der Premiere gab es von 
allen Seiten viel Lob – und dies nicht ohne Grund. Helmut 
Gehlert hat das Stück witzig und trotz des Dialekts auch 
für Dialektunkundige verständlich auf die Bühne gebracht. 
Nahezu 50 Mitwirkende waren auf und hinter der Bühne 
tätig – Ziegenbock und Hühner nicht mitgerechnet. Und 
sie fügten sich zu einem kurzweiligen Auftritt zusammen. 
Mit dem „Kruag 2018“ haben die Beteiligten Werbung 
für den ganzen Ort betrieben – und auch uns Bernbeu-
ren selbst einen spaßigen Abend ermöglicht. Wir dürfen 
gespannt sein, wie es mit dem Theaterprojekt „Auerkult“ 
weitergeht …

Zimmerei Josef Schmölz

 Planung

 Dachstühle

 Holzhäuser

 Sanierungen

 Trockenbau

  Landwirtschaftl.

Bauten

 CNC-Abund

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Telefon: 08860/8619 · Telefax: 08860/921806

Internet: www.zimmerei-schmoelz.de
E-Mail: zimmerei-schmoelz@t-online.de



Hudekot in landwirtschaftlichen Flächen

Das Betretungsrecht nach Art. 22 des Bayer. Naturschutz-
gesetzes bezieht sich grundsätzlich auf alle Teile der frei-
en Natur, also auch auf landwirtschaftliche Flächen. Wäh-
rend der Nutzzeit (auf Grünland die Zeit des Aufwuchs, 
bzw. bei Äckern die Zeit zwischen Saat oder Bestellung 
bis zur Ernte) dürfen landwirtschaftliche Nutzfl ächen aller-
dings nur auf vorhandenen Wegen betreten werden. Be-
achten Sie bitte diese gesetzlichen Vorgaben, damit unse-
ren Landwirten kein Schaden zugefügt wird.
Den Landwirten bereitet zunehmend große Sorgen, dass 
viele Hundebesitzer sich nicht um die „Hinterlassenschaf-
ten „ ihres Vierbeiners kümmern.
Sicher sind auch Sie der Auffassung, dass die Nachlässig-
keit von Hundebesitzern nicht zur Eigentumsschädigung 
bzw. zum wirtschaftlichen Nachteil unserer Landwirte 
führen darf. Es ist nachweisbar, dass Kühe erkrankt sind, 
nachdem sie kotverunreinigtes Gras gefressen haben. 
Obwohl Kühe normalerweise dieses verunreinigte Gras 
ablehnen, kann es zur Aufnahme von Hundekot kommen, 
wenn dieser beim Mähen im Futter verteilt wurde. Berück-
sichtigen Sie bitte, dass auch Kinder mit dem Hundekot in 
Berührung kommen können, da viele Hundebesitzer mit 
ihren Hunden ortsnah spazieren gehen. Dies gilt insbe-
sondere auch zur Sauberhaltung unserer Fußwege und 
Straßen.
Deshalb richten wir folgenden Appell an Sie:
Lassen Sie Ihren Hund erst dann frei laufen, wenn er sein 
„Geschäft“ außerhalb von Wiesen erledigt hat. Bedenken 
Sie, dass Sie Ihren Hund nur unter Kontrolle haben, solan-
ge er an der Leine ist.
Besorgen Sie sich in der Gemeindeverwaltung die kos-
tenlosen Hundekotbeutel, nehmen Sie die „Hinterlassen-
schaften“ Ihres Lieblings mit nach Hause und entsorgen 
Sie den Beutel ordnungsgemäß in Ihrer Mülltonne oder in 
den „Hundetoiletten“. 

Bücherei Bernbeuren

Ende März fand das mittlerweile 4.Erzähl-Café in unse-
ren Räumlichkeiten statt und diesmal wurden wir nur vier 
Stunden vor Beginn von den Redakteuren von allgäu.tv 
aus Kempten überrascht. Das Thema "Fasten- und Os-
terzeit früher" passte wunderbar in deren Programm vor 
Ostern und daher entstand ein kurzer, netter Beitrag über 
unsere Veranstaltungsreihe. Dieser ist auf YouTube in der 
Sendung vom 27.März immer noch zu fi nden. In unserer 
kleinen Ausstellung konnten die verschiedensten Osterei-
er, eine Kreuzwegstation, alte Kinderbücher, Palmbüschel 
oder gestickte Osterlammfähnchen bewundert werden. 
Wir möchten an dieser Stelle allen Gästen danken, die 
beim Erblicken der Kamera nicht das Weite gesucht ha-
ben und aus ihren Erinnerungen heraus erzählt haben. 

Fotos: Kathrin Zillenbiehler



Forggensee-Führung am 24.Mai

Fast wäre auch unser zweiter Anlauf für die Forggensee-
Führung wettertechnisch ins Wasser gefallen, aber es hat 
nur kurz geregnet und es zog kein Gewitter über dem See 
auf, so dass sich eine Gruppe mit über 40 Teilnehmern 
auf eine Wanderung über den trockenen Grund des 1954 
gebauten Stausees machte.
Wir freuen uns, dass unsere "Bücherei-Expedition" so gro-
ßen Anklang gefunden hat und sogar Anmeldungen aus 
Denklingen, Ingenried und Burggen darunter waren. 
Mit Magnus Peresson hatten wir schon einmal eine Füh-
rung zu einem anderen Thema und der Mann ist einfach 
ein wandelndes Geschichtsbuch. Kurzweilig und interes-
sant erzählte er uns vom ursprünglichen Lech, der Ent-
eignung unwilliger Bewohner, Sagen rund um diese ver-
sunkene Welt und führte uns zu den noch vorhandenen 
Mauer- und Ziegelresten von Forggen bzw. einer römi-
schen Villa Rustica. 
In der Bücherei haben wir für Interessierte die knapp 
100-seitige Broschüre "Der Forggensee", an der Magnus 
Peresson - als Heimatforscher und selber am Forggensee 
aufgewachsen - mitgewirkt hat. 

AUSSTELLUNG über 400 m²

Alles aus
      einer Hand!

Fensterbau (Holz/Alu/Kunststoff),Wintergärten, Haustüren,
Zimmertüren, Küchen, Einbaumöbel, Fußböden, Altbausanierungen

Außerdem haben wir für die nächsten paar Wochen den 
Kinderbuchklassikern ein Extra-Regal gewidmet und wer-
den über kurzfristige Aktionen in der Zeitung und per Aus-
hang informieren. 

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler

Fotos: Kathrin Zillenbiehler

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkame-

radschaft Bernbeuren 

 
Grillfest:
Am Freitag, den 22. Juni 2018, fi ndet ab 19:00 Uhr der 
traditionelle Grillabend der Kameradschaft im Vereinssta-
del nahe der Auerberghalle statt.Der Vorstand lädt dazu 
alle Mitglieder mit Begleitung ein, und freut sich auf ein 
zahlreiches Erscheinen.

Tagesausfl ug:
Die Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
Bernbeuren führt am Samstag, den 11. August 2018,
ihren traditionellen Tagesausfl ug durch. Die Abfahrt ist um 
07:00 Uhr am Gasthaus Schnitzer.
Das Ziel dieses Ausfl ugs ist der Besuch des Auto & Trak-
tormuseums in Gebhartsweiler am Bodensee.
Auf dem Hinweg ist eine kleine Brotzeit eingeplant.
Während des Museumsbesuches kann im Restaurant vor 
Ort zu Mittag gegessen werden.
 Auf dem Rückweg wird das Hopfengut in Tettnang mit ein-
stündiger Museumsführung besichtigt.
Die abendliche Einkehr ist in Durach im Waldgasthaus 
„Zum Tobias“ geplant.
Die Rückkehr ist gegen 21:00 Uhr beabsichtigt.
Alle Mitglieder, sowie deren Angehörige, und gerne auch
Nichtmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Anmeldung bei Manfred Holzmann, Schornring 2, 86975 
Bernbeuren,
Tel. 08860-922736, Mobil: 0176-9619 2210

Keller Profi-Lack GmbH 



Neue Könige bei den Schützen
Generalversammlung vom Schützenverein „Gemütlichkeit“ Bernbeuren e.V.

Die Geehrten, stehend v.l.: Karolin Klaus (Goldene Gams), 1. Schützenmeister 
Matthias Klaus, Rainer Ott (25 Jahre), Herbert Vieweger (25 Jahre), Josef Kugel-
mann (40 Jahre), 2. Schützenmeister Michael Bayr und Anni Vieweger (25 Jahre). 
Sitzend v.l.: Frieda Bayr (25 Jahre), Andreas Jäger (50 Jahre) und Resi Egner (50 
Jahre).
Nicht auf dem Foto sind Maria Grotz (50 Jahre), Manfred Karlinger (50 Jahre), Ge-
org Geisenhof (40 Jahre), Robert Deppe (25 Jahre), Kögel Xaver Jun. (25 Jahre), 
Alfred und Rita Schweiger (25 Jahre).

Am 14. April 2018 hielt der Schützenverein 
„Gemütlichkeit“ Bernbeuren e.V. seine all-
jährliche Generalversammlung ab. Diese 
fand wie gewohnt mit der Königsprokla-
mation sowie der Siegerehrung des Jah-
resschießens statt. Als Schmankerl wurde 
an diesem Tag auch eine Scheibe über-
geben, welche vom Bezirksschützenkönig 
Herbert Wendlik gestiftet wurde.
Zu Beginn begrüßte der 1. Schützen-
meister Matthias Klaus die anwesenden 
Mitglieder, den Ehrenschützenmeister 
Eberhard Klaus, die Ehrenmitglieder und 
Gäste. 
Das kurze Jahresresüme, in dem die 
Höhepunkte des vergangenen Jahres 
erwähnt wurden, zeigte wieder mal den 
regen Betrieb bei den Bernbeurer Schüt-
zen. Neben Einladungen zu Umzügen, 
Böllertreffen und auch Geburtstagen kam 
natürlich auch das „normale“ Jahresge-
schäft nicht zu kurz. Besonders erwähn-
te Matthias Klaus hier die alljährliche 
Dorfmeisterschaft, die es immer wieder 
Wert sei. „Viel Arbeit aber immer wieder 
super. Zudem kommt die durchwegs po-
sitive Rückmeldung der Teilnehmer. Das 
ganze Dorf nimmt die Einladung von uns 
Schützen immer wieder gerne an und je-
der der mitmacht hat jede Menge Spaß!“, 
sagte er. Zudem gab es im vergangenen 
Jahr auch einen Bezirksschützenkönig im 
Verein. Herbert Wendlik, der sehr aktiv bei 
den Sportpistolenschützen in Bernbeuren 
ist, holte sich nämlich mit der Luftpistole 
diesen begehrten Titel.
Nach der Feststellung der Tagesordnung 
folgte das Totengedenken für die verstor-
benen Mitglieder, danach der Bericht der 
Schriftführerin Ramona Holzmann. Sie 
verlas den Jahresbericht und fand für die 
diversen Ereignisse stets die richtigen 
Worte.
Nach ihren Ausführungen bedankte sie 
sich bei ihren Vorstandskollegen und allen 
Mitgliedern für das vergangene Jahr und 
wünschte allen „Gut Schuss“ für das kom-
mende Jahr.
Der Bericht des Kassiers Franz Mül-
ler, wurde dieses mal außertourlich vom 
Kassenprüfer Alban Hiltensberger vorge-
tragen. Der Schatzmeister war leider be-

nicht anwesend sein. Dies schmälerte 
aber nicht die stets saubere Arbeit sowie 
die postive Bilanz des Schützenvereins, 
was anschließend auch von der Kassen-
prüferin Sabine Hipp bestätigt wurde.
Zu guter Letzt wurde der Bericht der 1. 
Jugendleiterin Melanie Pfeuffer vorgele-
sen. Sie berichtete von den Aktivitäten der 
Jungschützen und über die schon laufen-
den Pläne der Jugendleiter für das kom-
mende Schießjahr.
Nach einem Dank des Schützenmeisters 
an seine Vorstandschaft für die vorgetra-

genen Berichte, folgte nun die Entlastung 
der Vorstandschaft durch Ehrenschützen-
meister Eberhard Klaus.
Auch er ließ es sich nicht nehmen ein 
paar Grußworte an die Versammlung zu 
richten und konnte dann das einstimmige 
Ergebnis der Versammlung und somit die 
Entlastung der Vorstandschaft bekannt 
geben.

Ehrungen

Bei den anschließenden Ehrungen für 
langjährige Vereinszugehörigkeit wurden 
Frieda Bayr, Rainer Ott, sowie Anni und 

Herbert Vieweger für 25 Jahre Mitglied-
schaft, Josef Kugelmann für 40 Jahre Mit-
gliedschaft und Resi Egner wie auch An-
dreas Jäger für 50-jährige Zugehörigkeit 
geehrt. 
Als Besonderheit wurde auch die Ehrung 
von Karolin Klaus erwähnt. Sie erhielt an 
der Frühjahrsversammlung des Gaues 
Schongau die Goldene Gams.

Übergabe der Ehrenscheibe

Anlässlich seines Titels „Bezirkschützen-
könig Luftpistole“, stiftete Herbert Wendlik 
eine Ehrenscheibe. Diese wurde in den 

Links Matthias Klaus und rechts Michael Bayr bei der Übergabe der Ehrenscheibe 
an Andreas Enzensberger.



Wochen vor der Generalversammlung 
ausgeschossen und an diesem Abend an 
den Gewinner übergeben. Der beste Tief-
schuss, in diesem Fall mit der Sportpisto-
le, gelang hierbei Andreas Enzensberger, 
welcher die Scheibe freudig entgegenneh-
men konnte.

Königsehrung

Zur Generalversammlung gehörte wie je-
des Jahr auch die Proklamation der Schüt-
zenkönige, die Siegerehrung der Vereins-
meisterschaft, sowie die Preisverteilung 
der Jahreswertung. Hier die Ergebnisse:

LG Jugend
1. Krucky Antonia  301,8 Teiler

LG Allgemeinklasse
1. Pfeuffer Melanie  24,4 Teiler
2. Maier Werner   25,0
3. Christ Manuel   31,8

LP Allgemeinklasse
1. Geisenhof Ludwig  10,0 Teiler
2. Jäger Johann   40,2
3. Pfeuffer Melanie  48,5

Wünsche und Anträge

Als letzte Hürde vor dem „gemütlichen Be-
sammensein“, stand nur noch der Punkt 
„Wünsche und Anträge“ auf der Tagesord-
nung.

Der 1. Schützenmeister ergriff dabei als 
erstes die Gelegenheit um etwas in „ei-
gener Sache“ loszuwerden. Er teilte der 
Versammlung mit, dass seine Tätigkeit 
als Vereinsoberhaupt mit der kommenden 
Wahl in zwei Jahren zu Ende ginge, weil 
er sich nicht mehr zur Wiederwahl stellen 
wird. „Die Geschicke des Schützenvereins 
zu leiten, liegt nun schon seit 28 Jahren in 
den Händen der Familie Klaus“, so Matthi-
as Klaus. Er wolle gerne weiter in der Ver-

einsvorstandschaft mitarbeiten, allerdings 
nicht mehr als „Mann an der Spitze“.
Die zweite Wortmeldung kam vom 2. Vor-
stand Michael Bayr. Er bedankte sich stell-
vertretend für die ganze Vorstandsriege 
bei Matthias Klaus für seine Arbeit die er 
das ganze Jahr über getan hat. Als kleines 
Dankeschön gab es darum einen Verzehr-
gutschein „zur Stärkung für das kommende 
Jahr“, meinte der 2. Vorstand mit einem Au-
genzwinkern.
Da es keine weiteren Wortmeldungen mehr 
gab, konnte Matthias Klaus nach seinen 
Dankesworten an alle Unterstützer, Gönner 
und Helfer im Hintergrund, die Generalver-
sammlung früher als erwartet beenden und 
die Versammlung in den verdienten ge-
mütlichen Teil des Abends verabschieden. 
Denn es gab ja schließlich noch einiges mit 
den neuen Königen und den Geehrten zu 
feiern.

Preisverteilung vom Jahresschießen

LG Jugend/Schüler
1. Böck Tamara   1300 Ringe
2. Merbeler Maria  585
3. Krucky Antonia  391

LP Jugend/Junioren 40 Schuss
1. Harsch Robert   5051 Ringe
2. Kögel Fritz   5046

Serie LG
1. Pfeuffer Melanie  4382 Ringe
2. Hipp Andrea   4068
3. Neugebauer Julia  4061
4. Christ Manuel   3993
5. Maier Werner   2538
Serie LP
1. Bayr Michael   5633 Ringe
2. Geisenhof Ludwig  5434
3. Klaus Matthias   5386
4. Pfeuffer Melanie  5329
5. Christ Manuel   5317
6. Klaus Eberhard  5287
7. Schmölz Konrad  5275

8. Maier Alfred   5213
9. Jäger Johann   5040

Serie LG 10-Schuss-Liga
1. Maier Siegfried  980 Ringe
2. Schmid Heimo   940
3. Klaus Siegfried  928
4. Osterried Jakob  781

LG Jugend/Schüler Blattlwertung
1. Böck Tamara   41,4 Teiler
2. Merbeler Maria  91,9
3. Krucky Antonia  301,8

LP Jugend/Junioren 40 Schuss Blattl-
wertung
1. Harsch Robert   11,9 Teiler
2. Kögel Fritz   15,3

Blattl LG
1. Pfeuffer Melanie  9,4 Teiler
2. Hipp Andrea   12,0
3. Maier Werner   21,5
4. Christ Manuel   31,8
5. Neugebauer Julia  33,0

Blattl LP
1. Geisenhof Ludwig  10,0 Teiler
2. Jäger Johann   11,1
3. Maier Alfred   18,9
4. Christ Manuel   19,7
5. Klaus Matthias   22,7
6. Klaus Eberhard  28,7
7. Bayr Michael   31,5
8. Schmölz Konrad  44,1
9. Pfeuffer Melanie  46,0

Blattl LG 10-Schuss-Liga
1. Maier Siegfried  21,3
2. Schmid Heimo   22,0
3. Klaus Siegfried  62,2
4. Osterried Jakob  110,2

Schießergebnisse Sportpistole 2017

Vereinsmeister
1. Echtler Michael  2743 Ringe

Königsehrung v.l.: Johann Jäger, Luftgewehrkönigin Melanie Pfeuffer, Luftpistolenkönig Ludwig Geisenhof, Luftgewehrju-
gendkönigin Antonia Krucky, Werner Maier und Manuel Christ.



2. Seiband Alexander  2722 Ringe
3. Seiband Helmut  2687 Ringe
4. Enzensberger Andreas  2673 Ringe
5. Eder Matthias   2583 Ringe
6. Kugelmann Josef  2520 Ringe
7. Wendlik Herbert  2355 Ringe
8. Christ Manuel   2164 Ringe

KK – Pokal
1. Seiband Alexander
131 + 36T = 167 Punkte
2. Seiband Helmut
140 + 63T = 203 Punkte
3. Eder Matthias
151 + 165T = 316 Punkte
4. Enzensberger Andreas
175 + 211T = 386 Punkte
5. Büchl Leonhard
222 + 177T = 399 Punkte
6. Geisenhof Ludwig
248 + 168T = 416 Punkte
7. Echtler Michael
161 + 276T = 437 Punkte
8. Kugelmann Josef
204 + 277T = 481 Punkte
9. Wendlik Herbert
266 + 251T = 517 Punkte
10. Hipp Sebastian
378 + 457T = 835 Punkte
11. Neugebauer Julia
396 + 700T =1096 Punkte
12. Christ Manuel
383 + 769T =1152 Punkte

13. Rückleben Aldo
518 + 677T =1195 Punkte

Großkaliber - 10 Serien á 15 Schuß
1. Seiband Alexander  1362 Ringe
2. Enzensberger Andreas  1335 Ringe
3. Seiband Helmut  1223 Ringe
4. Wendlik Herbert  1196 Ringe
5. Kugelmann Josef  1114 Ringe

Gebrauchspistole - 10 Serien á 20 
Schuß - alle Kaliber
1. Kugelmann Josef  1769 Ringe
2. Echtler Michael  1749 Ringe
3. Seiband Alexander  1671 Ringe
4. Eder Matthias   1540 Ringe
5. Wendlik Herbert  1478 Ringe
6. Christ Manuel   1388 Ringe

Unterhebelrepetiergewehr „C“ - 10 Se-
rien á 20 Schuß
1. Kugelmann Josef  170 Treffer
2. Seiband Alexander  164 Treffer
3. Enzensberger Andreas  159 Treffer
4. Echtler Michael  158 Treffer

Vereinsmeisterschaft 2018

LG Schüler
1. Krucky Antonia  106 Ringe

LG Damenklasse
1. Pfeuffer Melanie  291 Ringe

2. Fischer Manuela  276
3. Hipp Andrea   272
4. Neugebauer Julia  268
5. Höbel Andrea   234

LG Herren Altersklasse
1. Maier Werner   179 Ringe

LG Seniorenklasse
1. Krucky Petra   153 Ringe

10 Schuss - Liga
1. Maier Siegfried  96 Ringe
2. Schmid Heimo   90 Ringe

LP Schützenklasse
1. Bayr Michael   373 Ringe
2. Klaus Matthias   367
3. Christ Manuel   353
4. Klaus Stefan   328
5. Grotz Stephan   274

LP Damenklasse
1. Pfeuffer Melanie  351 Ringe

LP Herren Altersklasse
1. Klaus Eberhard  318 Ringe

LP Seniorenklasse
1. Schmölz Konrad  359 Ringe
2. Geisenhof Ludwig  352 Ringe
3. Maier Alfred   348 Ringe
4. Jäger Johann   315 Ringe

Frisier-Stüble
Inh. Martha Müller

Sudetenweg 2  86975 Bernbeuren

Tel.: 0 88 60 / 92 22 75

Geschäftszeiten:

Di.  8.30 - 18.30 Uhr  Fr.  8.00 - 19.30 Uhr

- Voranmeldung erwünscht -

Holz- und

Holz-Alu-Fenster



Frühjahrskonzert der Musikkapelle 

„Salto Mortale der Blasmusik“ war das Motto des diesjährigen Frühjahrskonzertes der 
Bernbeurer Blasmusiker. Und so durfte Vorstand Florian Hipp am 24. März, zur Freude der 
Musiker, wieder eine komplett gefüllte Auerberghalle begrüßen. Dirigent Ulli Bielmeier 
eröffnete mit seinen rund 60 spielenden Musikern das Konzert mit  „A little opening“ von 
Thiemo Kraas. Musikalische Höhepunkte des ersten Teiles war neben „Imagasy“ auch 
„Flight of Valor“, beides Stücke, die bei den kommenden Musikfesten in Hohenfurch und 
Peißenberg im Zuge der Wertungsspiele von den Musikern vorgetragen werden. Von Johann 
Strauß (Sohn) spielten die Musiker die „Annen Polka“. Diese Melodie soll beschwipst 
klingen, also „seid einfach wie nach dem Konzert“ motivierte Ulli Bielmeier in den 
vorangegangenen Proben. Der Marsch „Euphoria“, bei vielen Musikern das beliebteste 
Stück, schickte die Gäste mit einer wunderbaren Melodie und viel Schwung in die Pause. Im 
zweiten Teil wurde das Motto des Abends aufgegriffen und Ulli Bielmeier wählte etwas 
turbulentere Stücke für die Musiker und die Zuhörer aus. Passenderweise starteten die 
Musiker mit einem Marsch gleichnamig dem Programmmotto. „Zirkus Humberto“ sorgte mit 
dem Xylophon Solo, gespielt von Markus Thieme, für beste Unterhaltung und forderte sogar 
eine kurze Zugabe. Dieses Xylophon war übrigens ein Geschenk von Alt-Bürgermeister 
Heimo Schmid zum Musikfest 2010. Mit „The wrong note rag“ zeigten die Musiker dann noch 
ihr Können bei Jazz Stücken. Etwas ins Schwitzen gerieten die Klarinetten in einer weiteren 
Komposition von Strauß nämlich dem flotten Marsch „Leichtes Blut“. Den wirklichen Salto 
des Konzerts lieferte aber „Don Quixote“, ein Marsch Grotesque, also ein temperamentvolles 
Stück, das einen schnellen ersten Teil hat und im zweiten Teil eher gemächlich daher 
kommt, um dann in einem brausenden Finale zu enden. Die Musiker verabschiedeten sich 
mit zwei Zugaben darunter der traditionelle „Bernbeurer Jubiläumsmarsch“ aus der Feder 
von Ignaz Keck.  

Ehrungen langjähriger Musiker 

Bernd Schuster besuchte das Konzert als Vertreter des MON und konnte gleich mehrere 
Ehrungen erteilen. Darunter seinem Freund und Kollegen, dem stellvertretenden 
Bezirksleiter Arthur Keck, der für 50 Jahre aktives Musikerdasein geehrt wurde. Ebenso 
erhielt Konrad Schmölz die Ehrennadel für 50 Jahre Treue Mitgliedschaft. Des Weiteren gab 
es eine Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft (Sabine Steck, Querflöte) und 5 Ehrungen für 
jeweils 15 Jahre (Andreas Müller, Posaune, Thomas Seelos, Tenorhorn, Franz Seelos, 
Tuba, Anna Mair, Es-/ B-Klarinette, Julia Höbel, Klarinette). Wir Musiker bedanken uns bei 
euch für die vielen Jahre Spaß, gemeinsames Musizieren und einfach schlicht über eure 
wöchentliche Gesellschaft.  

Interview mit einem hochkarätigen Blasmusiker – Lieber Arthur, wie ist das 
eigentlich… ?

50 Jahre sind lange! Welche Instrumente hast du in dieser Zeit in der Kapelle 
gespielt? 
Arthur: „Die ersten 12 Jahre Trompete, 3 Jahre Tenorhorn, 16 Jahre Flügelhorn und jetzt schon wieder 

19 Jahre Tuba.“

Wir Musiker hatten 2016 56 Auftritte. Mehr als es Wochen in einem Jahr gibt. Wie viel kommt 
bei dir als stellvertretender Bezirksleiter des MON noch oben drauf? 
Arthur: „Alle Auftritte bewältigen nur wenige Musikanten. Es gibt ja viele Auftritte mit Gruppenstärke. 

Ich habe aber in den ersten 30 Jahren kaum bei einem Auftritt gefehlt.. Termine beim Bezirk sind 



jährlich etwa 5 Sitzungen in Weilheim und 15 weitere Termine bei Musikerehrungen in Konzerten oder 

andere Teilnahmen als Bezirksvertretungen bei allen möglichen Veranstaltungen.“ 

Was schätzt du, wieviel Liter Bier hast du in diesen 50 Jahren abgekriegt? 
Arthur: „Eine genaue Analyse lässt sich hier nicht mehr herstellen. Aber da ich „grundsätzlich“ nur bei 

einem Bezirksmusikfest 3 Mass trinke, kommen doch auch schon 150 Mass zusammen.“ 

Zu guter Letzt. Ein Ereignis das dir als erstes aus deinen vergangenen Jahren mit der Musik 
in den Sinn kommt ? 
Arthur: „Unsere Bezirksmusikfeste in Bernbeuren und die Teilnahme bei den Oktoberfesten.“

Bau- und Forst-

dienstleistungen

Minibagger

Bau- und Forstdienstleistungen
WOHLFAHRT JOSEF GbR

Brunnhof 3 ·  86975 Bernbeuren · Tel. 08860 / 580
E-Mail: klosasepp@gmx.de  ·  Mobil: 0151-10721182

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

since 1992 GmbH

Johann Nikolaus Schuster

Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel. 0 88 60 / 8126 · Fax 0 88 60 / 81 93 · E-Mail: MBS10@t-online.de



Der Fischereiverein mit seinen Mitgliedern war im April fleißig und hat 

seinen Auftrag für Naturschutz und Landschaftspflege vorangetrieben. 

Der Hausweiher wurde abgefischt und vom Schlamm befreit.

Die Ach / Schwanbach (vom alten Bauhof - Richtung Lechbruck) wurde 

elektrisch Abgefischt. 

Es wird mit Hilfe eines Generators ein Spannungsfeld im Wasser erzeugt. 

Dies führt bei Fischen zu einer kurzzeitigen Betäubung. Die 

Lebensfähigkeit wird aber nicht beeinträchtigt. 

Das Ziel dieser Maßnahme ist die Bestandskontrolle und Entnahme der 

nicht bachtypischen Fischarten z.B. Karpfen oder Hecht.

Diese wurden in den Haslachersee umgesetzt.

Ebenso wurden die Vereinsboote zu Wasser gelassen und die ersten Fische 

konnten gelandet werden. 



Herzliche Einladung zum Fischerfest vom 6.7.-8.7.2018 am 

Haslachersee

Beginn am Freitag mit Preisschafkopfen um 20.00 Uhr im Zelt.  

Beginn am Samstag ab 16.00 Uhr mit Kaffee, Kuchen und Spiele für 

Kinder. Es gibt unsere Fischspezialitäten: Fischsuppe, Räucherplatte 

und Räucherforelle, Forellenfilets, Fischsemmeln oder Steckerlfische.  

Am Sonntag ab 10.00 Uhr Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee und 

Kuchen. Es gibt unsere Fischspezialitäten: Fischsuppe, Räucherplatte 

und Räucherforelle, Forellenfilets, Fischsemmeln oder Steckerlfische. 

Ausklang am Nachmittag 

Kommen Sie vorbei uns genießen Sie unser Angebot. 

mehr unter www.fischereiverein-bernbeuren.de 

Petri Heil

i.A. Fabian Steck  

 
 
 
                                                                  Autohaus Meier: Inh.: Thomas Graml 

 

Jeden Dienstag, Donnerstag u. Freitag 
 TÜV-Abnahme im Haus 

Unfall-Instandsetzung 
 Lackierung im Haus 

Steinschlag-Reparaturen 
Reparaturen aller Fahrzeuge 
Mietwagen Opel-Rent  

                Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,4-4,7, außerorts 4,9-3,2, kombiniert: 5,5-4,3 

                                                                                                                                                                                 Co² -Emissionen, kombiniert: 127-111 g/km (gemäß VO(EG) Nr.715/2007).Effizienzklasse:B-A 

       Gute Fahrt wünscht  Ihr Autohaus Meier, Inh.Thomas Graml, Am Bahnhof 2, 86983 Lechbruck  







Schönegger Käse-Alm bei Rottenbuch • Schönegg 6, 8240l  Rottenbuch • Tel.: 08867 / 489
Zufahrt von Staatsstraße Echelsbacher Brücke - Wildsteig. Es sind ausreichend Parkplätze vorhanden.

Freitag

6. Juli
l9:30 Uhr

Samstag

7. Juli
l8:30 Uhr

Sonntag

8. Juli
l0:00 Uhr

Schönegger Musikantentreffen
•   Jugendkapelle Ammertal  •   M assenchor

•  Musikapelle Rottenbuch  •  Blaskapelle Bad Bayersoien
•  Blaskapelle Böbing  •   Musikkapelle Schönberg

Blasmusik-Konzert
•   Schönegger Almmusikanten

•  Stribrnank a (Tschechische Spitzenblaskapelle)

im Festzelt in Schönegg

 Musikalische Unterhaltung:

Halbtonmusik
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Feuerwehr Jubiläum im Juni / Juli

Nun ist es bald soweit. Die Planungen sind größtenteils abgeschlossen und wir alle fiebern nun

langsam so richtig hin auf unser großes Fest. Wir würden uns freuen wenn wir auch Sie, liebe

Bernbeurer, bei uns begrüßen dürften. Zuerst auf unserem Festakt in der Auerberghalle und an

schließend natürlich in unserem Festzelt bei einem der zahlreichen Programmpunkten.

Wir haben bestes Wetter bestellt und hoffen, dass sämtliche Veranstaltungen auch glatt über die

Bühne gehen. Sollten Sie durch unser Jubiläum kleinere Einschränkungen, insbesondere durch

Straßensperrungen oder erhöhtes Verkehrsaufkommen am Festsonntag in Kauf nehmen müssen,

bitten wir dies vorab zu entschuldigen. Dies lässt sich bei einem Event in dieser Größenordnung

leider nicht vermeiden.

Als besonderes Highlight vor unserem Jubiläum, bekommen alle Haushalte in Bernbeuren ein kos

tenloses Exemplar unserer Festschrift zugesandt. Dort haben wir für Sie neben aktuellen Informa

tionen auch einige Geschichten aus 150 Jahren Feuerwehr Bernbeuren zusammengestellt. Wir

wünschen Ihnen beim Lesen viel Vergnügen und bedanken uns gleichzeitig bei allen Sponsoren.

In diesem Sinne, auf ein gelungenes Jubiläum 2018 und herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Bitte um Kuchenspenden

Um unser Jubiläum auch kulinarisch gebührend zu feiern, benötigen wir Unterstützung von zahl

reichen Kuchenbäckern. Speziell an unserem Blaulicht Familiennachmittag, sowie zum großen

Festzug am Sonntag, möchten wir ein großes Kuchenbuffet anbieten.

Hierzu brauchen wir dringend Kuchenspenden sowie Mithilfe im Kaffee und Kuchenverkauf.

Wenn Sie uns unterstützen möchten, melden Sie sich dazu bitte möglichst bald bei:

Marianne Kraut

Sonnenbichl 5

Telefon: 08860/1742

E Mail: m.k.bernbeuren@gmx.de

Bitte beachten Sie, dass wir uns beim Kuchenverkauf an den offiziellen „Leitfaden für den sicheren

Umgang mit Lebensmitteln“ des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und Gesundheit hal

ten müssen. Diesen Leitfaden bekommen Sie im Falle Ihrer Unterstützung natürlich von uns aus

gehändigt oder Sie finden ihn einfach im Internet.

Bei sämtlichen Fragen zum Thema Kuchen (Inhaltsstoffe, Hygienevorschriften, Organisatorischer

Ablauf usw.) bitten wir Sie, direkt Marianne Kraut anzusprechen.

Wir bedanken uns im Voraus bei Ihnen und hoffen auf zahlreiche Helferinnen bzw. Helfer sowie

Kuchenspenden.



Offizielles Festprogramm – 150 Jahre Feuerwehr Bernbeuren

Sa, 30.06.2018 20:00 Uhr Offizieller Festakt 150 Jahre Feuerwehr Bernbeuren in der Auer

berghalle mit Ehrungen und Vereinschronik. Eingeladen ist an die

sem Abend, neben zahlreichen Ehrengästen, ausdrücklich auch die

gesamte Bevölkerung

Fr, 13.07.2018 20:00 Uhr „Fire Obend Party“ mit Rigoros und anschließend DJ Sochar

Sa, 14.07.2018 10:00 Uhr Gemütlicher Frühschoppen mit der Jugendkapelle Bernbeuren

11:00 Uhr Offizielle Eröffnung Oldtimertreffen

13:00 Uhr Blaulicht Familiennachmittag mit Kaffee und Kuchen und tollem

Programm für Jung und Alt. Unter anderem großer historischer

Schauübung, THW Schongau, Rettungshundestaffel, professionel

les Löschtraining, Brandschutzerziehung für Kinder, Kinderschmin

ken, Fahrzeugausstellung, Kinder Karussell, Schiffsschaukel uvm.

14:00 Uhr Große Oldtimerrundfahrt in und um Bernbeuren

20:00 Uhr Stimmungsabend mit der Musikkapelle Bernbeuren

Bierzelt Gaudi Wettkampf mit den Nachbarwehren Lechbruck,

Burggen, Tannenberg, Rettenbach, Urspring, Stötten und Schongau

So, 15.07.2018 08:30 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug am Festzelt

09:00 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche St. Nikolaus mit anschließender

Fahrzeugsegnung vom unserm neuen Tragkraftspritzenfahrzeug

(TSF) sowie Weihe der restaurierten Vereinsfahne

10:30 Uhr Gemütlicher Sonntags Frühschoppen im Festzelt mit der Musikka

pelle Burggen

13:00 Uhr Aufstellung zum großen Festzug durch Bernbeuren

13:30 Uhr Großer Festzug mit zahlreichen Feuerwehren aus den Landkreisen

Weilheim Schongau sowie Ostallgäu, Musikkapellen, Festwägen

sowie historischen Feuerwehrfahrzeugen

15:00 Uhr Sonntagnachmittag Festzeltbetrieb mit Kaffee und Kuchen um

rahmt von der Musikkapelle Lechbruck

17:00 Uhr Übertragung WM Finale auf Großbildleinwand mit Hochleistungs

HD Beamer und Surround Sound Anlage

19:00 Uhr Festausklang und WM After Show Party mit der Musikkappelle

Rettenbach



Fingerhakler starten ins neue Vereinsjahr

Am Ostermontag hat das offi zielle Haklerjahr für die Man-
nen bzw. Schüler vom Gau Auerberg begonnen. Die ha-
ben in der Bernbeurer Auerberghalle zur 43. Bayerischen 
Schülermeisterschaft eingeladen. 94 kleine Kämpfer von 
sechs bis 15 Jahren wollten sich den Titel holen. Dem 
stark vertretenen Gau Werdenfels ist dies auch in der Ge-
samtwertung mit 28 Punkten gelungen. Zweiter war der 
Ammergau mit 22 Punkten, gefolgt vom Gastgeber mit 21 
Punkten. Die Auerberghalle war bis auf den letzten Platz 
besetzt und die vielen Zuschauer bekamen einiges ge-
boten. Denn auch schon die Schüler haben äußerst ein-
drucksvoll gezeigt, dass sie den „Großen“ in nichts nach-
stehen und lieferten sich wahnsinnig spannende Kämpfe. 
Am besten ist dies Jakob Geisenhof bei den 6 und 7Jäh-
rigen und Max Stadler bei den 10 und 11Jährigen gelun-
gen. Beide dürfen sich nun für ein Jahr stolz bayerischer 
Vizemeister nennen. Und dem kleinen Jakob ist schon 
eine vielversprechende Karriere vorausgesagt worden. Er 
ist nämlich der Sohn des Trainers und vielfachen Punk-
tehaklers im Schwergewicht Markus Geisenhof. Da fällt 
der Apfel wirklich nicht weit vom Stamm und die nächste 
Generation steht schon in den Startlöchern. Leider hat es 
für weitere Stockerlplätze nicht gereicht. Aber nichtsdes-
totrotz können die Schülertrainer stolz auf ihre Burschen 
sein. Denn als Gastgeber ist es nur höfl ich, seinen Gästen 
den Vortritt zu lassen. Und für die Kleinen ist nun erst ein-
mal eine Pause bis September angesagt, während die Ak-
tiven mitten in ihren Trainingseinheiten stecken. Denn am 
6. Mai ging die Titelverteidigung bei der Bayerischen Meis-
terschaft in Sulzbach-Rosenberg im Altmühltal los. Und da
kamen, sahen und siegten sie.
Der Gau Altmühltal war nämlich Ausrichter der Bayeri-
schen Meisterschaft im Fingerhakeln. Und die Hakler vom 
Gau Auerberg holten sich mit 48 Punkten den Gesamt-
sieg. Dicht gefolgt vom Gau Werdenfels mit 41 Punkten 
und Platz drei sicherte sich der Schlierachgau mit 30 
Punkten. Doch so einfach rollte man den roten Teppich 
für die Auerbergler natürlich nicht aus. Denn leider muss-

te man auf einige gute und sichere Punktehakler verzich-
ten. So kam der Gau Werdenfels gefährlich nahe an den 
Auerberg heran. Insgesamt kämpften 25 Hakler vom Gau 
Auerberg um den Titel. Sage und schreibe 14 von ihnen 
konnten dabei punkten. Und die Hälfte schaffte es sogar 
auf´s Stockerl. Am besten lief es bei Phillip Schuster (Ju-
nioren) und Hermann Dreher (Senioren 2). Sie wurden mit 
dem ersten Platz belohnt und dürfen sich voller Stolz Bay-
erischer Meister nennen. Nicht weniger beeindruckend 
waren die Leistungen von Fabian Socher bei der Jugend, 
Hermann Hiltensberger bei den Junioren, Fabian Waibl im 
Halbschwergewicht und Markus Geisenhof im Schwerge-
wicht. Sie alle holten sich Silber mit Platz zwei. Und der 
immer verlässliche, sonntags allerdings als Einzelkämpfer 
im Leichtgewicht unterwegs, Josef Waibl sicherte sich mit 
Platz drei Bronze. Eine gelungene Premiere gelang dem 
Neueinsteiger Martin Maurus. Er kam in der Jugend auf 
einen stolzen sechsten Platz. Der Mann des Tages war 
allerdings Fabian Waibl. Denn nach dem Mittelgewicht 
ist der Vorsprung auf knappe drei Zähler zum Werden-
fels und auch zum Schlierachgau geschrumpft. Und das 
Halbschwergewicht war nicht nur wegen der 17 Teilneh-
mer die stärkste Klasse. Hier dominiert nämlich der un-
geschlagene Anton Bader vom Ammergau. Und nur an 
diesem scheiterte Waibl. Alle waren sich einig, dass dies 
eine wahnsinnige Leistung war, die höchsten Respekt ver-
dient. So wurde der Abstand wieder ausgebaut. Und die 
Schwergewichtler konnten relativ entspannt in ihre Klas-
se gehen und den Sack zu machen. Die Generalprobe ist 
also vollstens geglückt. Am 8. Juli lädt der Gau Auerberg 
nämlich zur Deutschen Meisterschaft bei der Schönegger 
Käsealm ein. Die ist auf jeden Fall der diesjährige Höhe-
punkt. Denn hier gilt es nicht nur den Pokal zu verteidigen, 
sondern auch die Ehre. 
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Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Bayerische Schülermeisterschaft
Schüler 1 (6 und 7 Jahre)
1. Josef Kölbl, Ammergau, 2. Jakob Geisenhof , Gau 
Auerberg, 3. Bene Hofmann, Isargau, 5. Fabian Schuster, 
Gau Auerberg  
Schüler 2 (8 und 9 Jahre)
1. Jakob Schandl, Gau Werdenfels, 2. Moritz Wolpert , 
Gau Spessart, 3. Vitus Goth, Ammergau, 6. Manuel Grei-
sel, 8. Tobias Schuster, 12. Manuel, 20. Elias Settele, alle 
Gau Auerberg
Schüler 3 (10 und 11 Jahre)
1. Thomas Mair, Gau Werdenfels , 2. Max Stadler, 
Gau Auerberg, 3. Michi Doll, Gau Werdenfels, 4. Markus 
Schnitzer, 5. Thomas Hipp, 11. Luis Kögel, 17. Ste-
fan Schweiger, 19. Magnus Streif, 20. Dominik Zawadzki , 
23. Janis Strauß, 24. Jonas Kees, alle Gau Auerberg
Schüler 4 (12 und 13 Jahre)
1. Hans Sanktjohanser, Isargau, 2. Leonhard Heidentha-
ler, Schlierachgau, 3. Leonhard Thurnhuber, Schlierach-
gau, 4. Simon Schnitzer, 7. Benedikt Hipp, 11. Johannes 
Streif, 13. Dominik Greisel, alle Gau Auerberg
Schüler 5 (14 und 15 Jahre)
1. Helmut Kronseder, Isargau, 2. Thomas Post , Gau 
Werdenfels, 3. Thomas Arnold, Ammergau,7. Matthias 
Klöck, 8. Jakob Bißle, 9. Christoph Hipp, 10. Franz Klöck, 
11. Florian Sprenzel, 12. Florian Greisel, 13. Patrik Anger-
hofer, 14. Manuel Eierstock, 16. Jakob Angerhofer, 20. Eli-
as Kees, 21. Kilian Berkmüller, 24. Hans Fischer, alle Gau 
Auerberg  
Gesamtwertung
1. Gau Werdenfels 28 Punkte, 2. Ammergau 22 Punkte, 
3. Gau Auerberg  21 Punkte, 4. Isargau 19 Punkte, 
5. Schlierachgau 10 Punkte, 6. Gau Spessart 
5 Punkte, Gau Altmühltal, Gau Bayerischer Wald und 
Chiemgau konnten keine Teilnehmer stellen
Bayerische Meisterschaft:
Jugend: 1. Klemens Huber (Gau Werdenfels), 2. Fabian 
Socher (Gau Auerberg), 3. Maximilian Maier (Gau Wer-
denfels), 6. Martin Maurus, 8. Paul Kögel (beide Gau Au-
erberg)
Junioren: 1. Phillip Schuster, 2. Hermann Hiltensberger 
(beide Gau Auerberg), 3. Georg Hort (Schlierachgau), 4. 
Florian Hack, 8. Markus Brugger (beide Gau Auerberg)
Senioren 2: 1. Hermann Dreher (Gau Auerberg9, 2. Alo-
is Paulus (Gau Bayerischer Wald), 3. Georg Schöttl (Gau 
Werdenfels), 6. Magnus Eierstock (Gau Auerberg)

Alois Suiter, Dipl. Ing (FH), 86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a Tel. 08860 -  231

Senioren 1 leicht: 1. Hans-Jörg Reßler (Ammergau), 2. 
Günther Zehetmair (Gau Spessart), 3. Toni Utzschneider 
(Gau Werdenfels), 5. Hans-Peter Reichart, 7. Engelbert 
Schmölz (beide Gau Auerberg)
Senioren 1 schwer: 1. Siegfried Felner (Gau Altmühltal), 2. 
Lenz Gschwendtner (Schlierachgau), 3. Thomas Schaur 
(Gau Werdenfels), 7. Josef Hiltensberger, 8. Bernhard 
Enzensberger (beide Gau Auerberg)
Leichtgewicht: 1. Markus Weber, 2. Bartholomäus Hei-
denthaler (beide Schlierachgau), 3. Josef Waibl (Gau Au-
erberg)
Mittelgewicht: 1. Helmut Weiß (Schlierachgau), 2. Chris-
toph Erdt (Ammergau), 3. Maximilian Wölfel (Gau Spes-
sart), 6. Manfred Straub, 7. Alexander Hipp (beide Gau 
Auerberg)
Halbschwergewicht: 1. Anton Bader 8Ammergau), 2. Fa-
bian Waibl (Gau Auerberg), 3. Hans Hibler (Gau Werden-
fels), 4. Christoph Gast, 5. Matthias Hindelang, 11. Martin 
Sprenzel, 13. Magnus Reichart, 16. Josef Sprenzel (alle 
Gau Auerberg)
Schwergewicht: 1. Josef Utzschneider (Gau Werden-
fels), 2. Markus Geisenhof (Gau Auerberg), 3. Alexander 
Steglich (Gau Spessart), 7. Georg Göttl, 8. Christian Keck 
(beide Gau Auerberg)
Gauwertung: 1. Gau Auerberg (48 Punkte), 2. Gau Wer-
denfels (41 Punkte), 3. Schlierachgau (30 Punkte), 4. Am-
mergau (25 Punkte), 5. Gau Spessart (18 Punkte), 6. Gau 
Altmühltal (16 Punkte), 7. Gau Bayerischer Wald (8 Punk-
te), 8. Chiemgau (0 Punkte), 9. Isargau (nicht anwesend)



Kartrennen um den ADAC-Zugspitzpokal 2018

Der erste von zwölf Wertungsläufen um den ADAC Zug-
spitzpokal 2018 im Jugend-Kart-Slalom wurde am 22. 
April 2018 vom AMC - Bernbeuren unter der Leitung vom 
ersten Vorsitzenden Stefan Lang ausgerichtet. Bei besten 
Wetterbdingungen waren 90 Teilnehmer in den Altersklas-
sen  K1 bis K6 am Start. Die erreichten Platzierungen sind 
für die Teilnehmer das AMC - Bernbeuren hervorragend 
ausgefallen. Unsere Nachwuchsfahrerin Rebecca Waibl 
erreichte in ihrem ersten Rennen in der AK 1 den Grup-
pensieg. Ebenfalls in dieser Klasse waren unsere Nach-
wuchstalente Joel-Matteus Wagner (8.Platz) und Johan-
nes Schindler (16.)  am Start. Einen Doppelsieg in der 
AK 2 feierten Max Stadler als erster und Janis Strauß als 
zweiter in dieser Gruppe für unseren Ortsclub. Die Nach-
wuchstalente Simon Waibl (4.Platz), Sina Eckert (10.Platz) 
und Anna-Lena Holzmann (15.Platz) waren in der AK 3 für 
uns am Start. Den Gruppensieg in der Altersklasse 4 holte 
Jakob Johann Bißle mit zwei fehlerfreien Läufen und der 
Tagesbestzeit. Christian Steinacher erreichte Platz 8. Die 
Nachwuchsfahrerinnen Jana Waibl (13.Platz) und Anna 
Freund (15.Platz) waren in ihrem ersten Rennen ebenfalls 
erfolgreich. Johannes Steinacher erreichte in der AK 5 den 
achten Platz. Ihr erstes Rennen in dieser Klasse absol-
vierten Jana Waibl (13.Platz) und Anna Freund (Platz 15). 
Johannes Steinacher erreichte in der Altersklasse 5 den 
vierten, und  Anton Bißle den siebten Platz. Alicia Eckert 
schaffte in ihren ersten Rennen auf Platz 11.   Als erste 
in der Mannschaftswertung führt der AMC- Bernbeuren 
die Tabelle zum Beginn der Saison an. Mit unserem Trai-
ner Josef Steinacher, unserem Chefmechaniker Gerhard 
Merk und dem bewährten Betreuerteam trainieren unsere 
Fahrerinnen und Fahrer zweimal wöchentlich  auf unse-
rem Übungsplatz bei der Auerberghalle, und bereiten so 
die  Grundlage für diesen Erfolg.            

Hinten v. li. Jakob Johann Bißle, Joel-Matteus Wagner, 
Trainer Josef Steinacher, Anna-Lena Holzmann, Max 
Stadler, Johannes Steinacher, Johannes Schindler,Simon 
Waibl
vorne v. li. Janis Strauß, Rebecca Waibl Christian Stei-
nacher

Jugend-Kart-Slalom des AMC Bernbeuren am 
22.04.2018
1. Lauf zum Zugspitzpokal

Mannschaftswertung

Platz  Verein

1  AMC Bernbeuren
2  MSC Ohlstadt
3  MSC Steingaden
4  MSC Lechbruck
5  MC Weilheim
6  MC Dießen
7  MSC Altenstadt
8  MSC 12 München
9  AC Garmisch-Partenkirchen
10  MSC Lechbruck



Termine vom Trachtenverein „D´ Auerbergler“ 

Bernbeuren

Feuerwehrfest Bernbeuren  15. Juli 2018
Teilnahme am Festzug, 
Aufstellung 13.00 Uhr (an der Auerberghalle), 
Beginn 13.30 Uhr

Gaufest Peiting         22. Juli 2018
Teilnahme am Festzug, in Begleitung der Musikkapelle 
Kinsau
Aufstellung 13.00 Uhr, Beginn 13.30 Uhr

Gaufest Wies         28. / 29. Juli 2018
Gauheimatabend am 28. Juli 2018, Beginn 20.00 Uhr
Teilnahme am Festzug am 29. Juli 2018, in Begleitung der 
Musikkapelle Bernbeuren 
Ausstellung um 13.00 Uhr, Beginn 13.30 Uhr

Achtung: Sperrung der Strasse Richtung Wies für der 
Festzugstrecke ab ca. 12.00 Uhr, es empfi ehlt sich eine 
zeitige Anreise, 
Parkmöglichkeit ist dann nur weiter außerhalb möglich.

Zu allen drei Festzügen sind alle Kinder, Jugendlichen, ak-
tiven und passiven Mitglieder recht herzlich zur Teilnahme 
eingeladen, wir freuen uns, wenn Ihr mit dabei seid. Auch 
unser Festwagen ist dieses Jahr auch wieder mit dabei.
Die genauen Abfahrtszeiten werden in den jeweiligen Kin-
der-, Jugend- und Aktiv-Plattlerproben vor Ort vereinbart.

Fronleichnam
Bei sonnigem Wetter fand am Donnerstag, den 31.05., die 
Fronleichnamsprozession statt. Unsere  Kinder begleite-
ten die Aktiven beim Tragen der heiligen Figuren. Danach 
lud die Blasmusik Bernbeuren noch zum Frühschoppen 
ein, bei dem die Kinder ihr Können mit dem Auftanz und 
dem Mühlrad vorführen durften.

Fotos: kathrin Zillenbiehler

Am Samstag, den 12. Mai, fuhren wir mit 19 Kindern und 
Jugendlichen nach Füssen zum Jugend-Preisplatteln, das 
dieses Jahr von D´Neuschwanstoaner Stamm Füssen 
ausgerichtet wurde.
Insgesamt waren es 301 Teilnehmer, die in den Altersklas-
sen bis 11 Jahre, 11 – 13 Jahre, 13 – 15 Jahre und 15 – 
17 Jahre gegen einander antraten. Beim Gruppenplatteln 
nahmen 13 Vereine mit insgesamt 19 Gruppen teil, bei 
dem unsere Gruppe erfolgreich den 9. Platz belegte. Dies
feierten wir am Donnerstag drauf mit Grillfl eisch und Spru-
del.
Die Einzelergebnisse:

Mädla bis 11 Jahre: 

36. Viktoria Steiger
38. Miriam Hack
Mädla 11 – 13 Jahre:     

Buabe 11 – 13 Jahre: 

46. Sophie Bichlmayr     
31. Martin Wohlfahrt
Mädla 13 – 15 Jahre:     

Buabe 13 – 15 Jahre:

11. Bernadette Wohlfahrt    
13. Jakob Angerhofer
18. Stefanie Seelos     
15. Franz Klöck
29. Eva Schwarz     
25. Matthias Klöck
32. Gisela Wohlfahrt     
28. Markus Kleber
33. Korbinian Steiger
Mädla 15 – 17 Jahre:     

Buabe 15 – 17 Jahre:

6. Johanna Wohlfahrt     
26. Patrik Angerhofer
24. Franziska Wohlfahrt
27. Julia Sprenzel
30. Lucia Schwarz



Wo: Am Sportplatz 
Wann: 28.07.2018 

Beginn: 09:00 
 

Regeln 
- Kleinfeld 

- Gruppenphase/Platzierungsspiele 
- 1 Torwart + 5 Feldspieler (beliebig viele Auswechsler) 

- max. 3 aktive Spieler einer 1/2 Mannschaft (Richtwert) 
Neu 

- 2 Damen/Mädels pro Team Pflicht  
-   

Anmeldung 
Marius Birk 0151 614 39 060 

Anmeldeschluss: 23.07.2018  
Zeitplan: Siegerehrung ca. 17:00Uhr (je nach Team Anzahl) 

 

Verpflegung 
 

Grill + Ausschank 
Kaffee und Kuchen 

Viehtransporte „QS-Zertifiziert”

Prachtsried 2 am Auerberg

86975 Bernbeuren

Telefon 0 88 60/2 53

Telefax 0 8860/82 40



Auf geht’s zum
4.Tennis-Doppel-Turnier für Jedermann

Teilnahmebedingungen:
- Keine Spieler/innen die in einer Tennis-Mannschaft  

im Einsatz sind. 
- Mindestens 16 Jahre 
- Turnschuhe mit glatter Sohle (Tennisschuhe) 
- Anmeldungen paarweise (Mann/Mann - Frau/Frau - Mann/Frau)  
- Startgeld 7,50 € pro Person 

Teilnahme auf eigene Gefahr. 

Gespielt wird auf der Tennisanlage des TSV Bernbeuren nach 
bekannten Tennisregeln.
Gruppeneinteilung erfolgt je nach Anmeldungen. 
Nach Anzahl der Anmeldungen wird entweder mit 2 Gewinnsätzen 
gespielt oder jedes Spiel endet nach 30 Min.
Zählweise: 2 Gewinnsätze, bei Gleichstand wird der 3. Satz als Match-
Tiebreak bis 10 gespielt. 
Wenn auf Zeit gespielt wird, zählt jeder Punkt.

Spieltermine:  
16.07.2018 - 27.07.2018

Trainingsmöglichkeiten:
09.07.2018 - 15.07.2018 ab 18:00 Uhr. 

Tennisschläger können ausgeliehen werden. 

Siegerehrung
27.07.2018 nach den Finalspielen ca. 18:00 Uhr mit anschließendem 
Grillabend.

Anmeldung:
Telefonisch bei Josef Hübinger unter 08860/92028 oder 
per Mail an jhuebinger@t-online.de oder 
persönlich an der Tennishütte.

Wer möchte gerne mal Tennis probieren? 

Die Tennisabteilung stellt hierzu einen Platz zur Verfügung. 

Von Juni bis August kann jeweils Montag, von 18:00 – 20:00 Uhr
auf der Tennisanlage das Tennisspiel versucht werden. 

Nur Sportbekleidung und Turnschuhe mit glatter Sohle  
sind notwendig. 

Tennisschläger und Bälle stehen zur Verfügung. 

Auf Wunsch auch mit Anleitung eines Übungsleiters. 

Teilnahme auf eigene Gefahr. 

Zur besseren Planung bitte um kurze Anmeldung.

Josef Hübinger Tel. 08860/92028 oder 
Mail an jhuebinger@t-online.de oder 

an der Tennishütte.



Pfarrgemeinderat

Herzliche Einladung zur Verabschiedung von Herrn Pfar-
rer Joachim Schnitzer am Samstag den 4. August 2018.
18:00 Uhr Beginn des Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus mit anschließendem Kirchenzug und Feier-
lichkeiten in der Auerberghalle. 
Aufgrund der Verabschiedung von Herr Pfarrer Schnitzer 
fi ndet das für den 5. August geplante Pfarrfest dieses Jahr 
nicht statt.

Die Kath. Kirchenstiftung „St. Nikolaus“ – Stiftung des öffentlichen Rechts –
mit dem Sitz in Bernbeuren sucht zum 01.09.2018 eine 

Reinigungskraft
(20 Std/Woche) 

(alternativ 2x 10 Std/Woche) 

für den kirchlichen Kindergarten „St. Nikolaus“ in Bernbeuren.  

Anstellungsvoraussetzungen sind das Arbeitsvertragsrecht sowie
die Grundordnung des kirchlichen Dienstes der Bayer. (Erz-) Diözesen (ABD). 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis spätestens 01. Juli 2018 
an das Kath. Pfarramt „St. Nikolaus“, Füssener Str. 14, 86975 Bernbeuren,

Tel. 08860-278, E-Mail: pg.auerberg@bistum-augsburg zu richten. 
Informationen zur Einrichtung erhalten Sie beim Kindergarten, Tel. 08860-555. 

Kath. Frauenbund Bernbeuren

Frau Michaela Wörmann aus Böbing erzählte uns etwas 
über  Wildkräuter im Frühling über Anwendungsweise in 
der Küche und als Heilkräuter. Beim Frauenfrühstück am 
17. April im Pfarrstadel zu der Veranstaltung kamen 37 
Frauen und Herr  Pfarrer Schnitzer. Die Ausführungen von 
Frau Wörmann waren sehr interessant.

An den schönen Tegernsee ging der Tagesausfl ug des 
Frauenbundes am 2. Mai.
Über Peißenberg und Bad Tölz fuhren wir zum Tegern-
see. Von dem Ort Tegernsee aus machten wir eine cirka 
70 minütige Rundfahrt auf dem See. Im Anschluß an die 
Bootsfahrt ging es zum Mittagessen ins Brauhaus von Te-
gernsee, wo wir im Bräustüberl gemütlich zu Mittagessen 
haben. Danach konnten wir noch bei herrlichem Wetter an 
der Promenade spazieren gehen. Dann fuhren wir weiter 
nach Rottach Egern zum Gsotthaberhof, wo wir durch ein 
Museum mit alten Kutschen, Wagen und Schlitten geführt 
wurden. Später fuhren wir noch zu der Wallfahrtskapelle 
Maria Birkenstein, wo wir noch eine kurze Besinnung ab-
hielten. Über Murnau ging es danach wieder nach Bern-
beuren zurück. 



Kath. Landvolk

Die Katholische Landvolkgemeinschaft des Dekanats 
Schongau feierte heuer einen von Cantabo umrahmten 
Gottesdienst, bevor es dann im Pfarrstadl mit der Jahres-
versammlung weiterging. Der Impulsvortrag von Ruhe-
standspfarrer Alois Linder drehte sich um das Bibelwort 
"Sei stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der 
nach der Hoffnung fragt, die euch erfüllt." Der Geistliche 
ermutigte die Zuhörer öffentlich, überzeugend und stim-
mig für den Glauben einzustehen. Dazu gehöre es auch 
nach kreativen Möglichkeiten zu suchen, die Menschen, 
besonders auch die Jugend in den Pfarreien vor Ort zu 
erreichen. Es brauche mutige Christen, die nicht aufhören 
Neuerungen und Verbesserungen in der Kirche anzumah-
nen. 

Fotos: Kathrin Zillenbiehler

In der folgenden Tagesordnung sprachen Karl Müller-
Hindelang und Martin Lang aus dem Vorstandschaftsteam 
über das abgelaufene Jahr und erinnerten noch einmal an 
den Versöhnungsweg, die Wallfahrt zur Heiligen Crescen-
tia nach Kaufbeuren, die Gebetsnacht mit anschließen-
dem "Night Prayer" in der Wies, die Paarsegnungsfeier 
in Burggen oder die Besichtigung des Wasserkraftwerks 
Illach im Rahmen der Reihe "Do bin i dahoam". Marlene 
Baumer informierte über den positiven Kassenstand, der 
daher auch eine Spende für die Bäuerliche Familienbera-
tung (BFB) möglich mache. Dieter Haschner, der als Ge-
schäftsführer der BFB aus Augsburg anwesend war, nahm 
den Scheck gemeinsam mit Vorstandsmitglied Josef Lieb 
dankbar entgegen. Die Bäuerliche Familienberatung un-
terstützt Familien durch ausgebildete, ehrenamtliche Be-
rater, wenn es im Betrieb um Generationen- und Partner-
schaftskonfl ikte, fi nanzielle Schwierigkeiten, persönliche 
Krisen, Hofübergabe oder Fragen der Betriebsentwicklung 
geht. Die staatlichen Förderungen und andere Zuschüsse 
würden immer weiter zurückgehen und so sei der gemein-
nützige Verein auf Spenden angewiesen, um die wertvol-
le Arbeit bei den Menschen leisten zu können. Marlene 
Baumer überreichte im Namen der Landvolkgemeinschaft 
Schongau somit 1000 Euro als Unterstützung. Damit aber 
nicht genug, denn für Dieter Haschner sollte sich der weite 
Weg gleich doppelt lohnen. Auch wir als KLB-Ortsgruppe 
Bernbeuren hatten von der Hälfte des Gewinns des kürz-
lich stattgefundenen Kabaretts einen Spendenscheck in 
Höhe von 600 Euro vorbereitet, den wir ebenfalls an die 
Vertreter der BFB übergaben. 

Endlich gibt es Klarheit! 

Wir haben endlich wieder eine echte Dorfwirtschaft, mit gut bürgerlicher bayrischer Küche. Ein 
dreiviertel Jahr haben die Mühlen der Bürokratie gemahlen, aber jetzt ist alles abgeschlossen. 
Eva und Hannelore Best waren schon immer mit Leib und Seele in der Gastronomie tätig und 
wollten halt endlich was Eigenes haben.  

Die beiden netten Damen würden Sie ab 11:30 Uhr (außer Mittwoch) gerne im  Restaurant 
begrüßen.  Um das  Kennenlernen etwas leichter zu machen, bieten sie Ihnen einen  
Partnergutschein für die durchgehend warme  Küche an (siehe unten).  Natürlich sind  Sie  auch  
für  Feste und  Versammlungen herzlich willkommen.  Dafür steht der  Gastraum mit 55, der 
Nebenraum mit 20 und der  Saal mit 70 Sitzplätzen zur  Verfügung. Oder vielleicht brauchen Sie 
für einen zahlreichen Besuch noch Unterbringungs-möglichkeiten. In 
den 25 Zimmern mit insgesamt 50 Betten wäre da noch Platz.  

Auf ein baldiges Kennenlernen freut sich

die Familie Best. 



Katholische Landjugend

Seniorennachmittag 

Auch der diesjährige Seniorennachmittag, diesmal unter 
dem Motto „100 Jahre Freistatt Bayern“ war wieder ein 
voller Erfolg. Viele Senioren aus Bernbeuren und Umkreis 
kamen. Es waren lustige Stunden mit viel Kuchen, Kaffee 
und Unterhaltung. Ein Höhepunkt war die „bayrische Mo-
denschau “, welche die Firmlinge gestalteten. Zu sehen 
waren typische Modenstücke aus dem Freistaat, wie zum 
Beispiel die Kittelschürze.
Damit sich auch alle die Brotzeit verdient haben, legten 
die Jugendlichen zusammen mit einigen Senioren noch 
einen „Auftanz “ aufs Parkett. Musikalisch umrahmt wurde 
alles von Johanna Wohlfahrt und Jonas und Tobias Zillen-
biehler. Vielen Dank an die Musikanten und an die Firmlin-
ge fürs Mitgestalten.

Vorankündigung Schnuppernachmittag 

Wir laden alle Jugendliche, ab einem Alter von 12 Jahren 
ein, um in unser Vereinsleben hineinzuschnuppern. Das 
Ganze fi ndet am 01.06.2018 von 15 Uhr – 17:30 in unse-
rem Vereinsraum im Pfarrstadel statt. Es erwarten euch 
lustige Stunden mit „a haufe Gaudi “. 
Es freut sich auf zahlreiches Kommen 

„Pfi ngstlümmeln“

In der Nacht vom 19.05. auf 20.05.2018 (Pfi ngs-
ten) wurden wieder einige Schäden durch Unbe-
kannte im privaten und auch öffentlichen Bereich 
verursacht.  Wir weisen darauf hin, dass solche 
Handlungen nicht die Maßgabe von Brauchtum 
(„Pfi ngstlümmeln“) sind und solche Aktionen die 
Sicherheit und Ordnung im Ort sehr schädigen. 
Sollten die Täter ausfi ndig gemacht werden, 
müssen diese mit einer Anzeige auf Schadens-
ersatz rechnen.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Bernbeuren sucht eine Aushil-
fe auf 450,-- € Basis für den Dorfl aden.
Arbeitszeit Donnerstags vormittag und Frei-
tag nachmittag sowie Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung.

Nähere Auskünfte bei der Gemeinde Bern-
beuren, Herrn Moll, Tel.: 08860/9101-13.

 
 

Landratsamt Weilheim-Schongau  

 
- Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung -  

 
 
 

Landratsamt Weilheim-Schongau 
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung  
Postfach 1353, 82360 Weilheim 
Stainhartstraße 7, 82362 Weilheim 
Tel.: 0881/681-1286 
Fax: 0881/681-2298 
E-Mail: r.lipp@lra-wm.bayern.de 

07.06.2018 
 
 
Empfänger 
 
Markt Peiting, Stadt Schongau, VG Altenstadt, VG Bernbeuren, VG Rottenbuch, 
VG Steingaden 
 
Bundesleistungsgesetz; 
Übungen und Manöver der Bundeswehr 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
Die Bundeswehr führt im Jahr 2018 folgende Übung durch: 
 
Ort: Markt Peiting, Stadt Schongau,  

VG Altenstadt, VG Bernbeuren, VG Rottenbuch, VG Steingaden 
  
Zeit: 11.06.2018 – 15.06.2018 
  
Name / Art: Einzelkämpfervorausbildung / Orientierungsmarsch / Durchschlageübung 
 
 
 
Ort: Markt Peiting, Stadt Schongau,  

VG Altenstadt, VG Bernbeuren, VG Rottenbuch, VG Steingaden 
  
Zeit: 18.06.2018 – 22.06.2018 
  
Name / Art: Einzelkämpfervorausbildung / Orientierungsmarsch / Durchschlageübung 

Gewässerausbildung 
 
Hinweis: 
 

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppen 
fernzuhalten. Gleichzeitig wird auf die Gefahren, die von liegengebliebenen Sprengmitteln, 
Fundmunition und dergleichen ausgehen, hingewiesen. Sollten derartige Gegenstände 
aufgefunden werden, ist die nächste Polizeiinspektion zu verständigen. 
 
Etwaige Übungsschäden sind innerhalb eines Monats bei der zuständigen Gemeinde 
anzumelden. Auskünfte zur Schadensabwicklung erteilen die jeweiligen Gemeinden, das 
Landratsamt Weilheim-Schongau. 
 
Weilheim i.OB, den 07.06.2018  
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Roland Lipp 



Juni 2018 
Samstag 16. AMC Zugspitzpokal - Ohlstadt 

Altpapiersammlung TSV 
Standkonzert Bürgerstiftung 20:00 Uhr

Sonntag 17. AMC Zugspitzpokal - Ohlstadt 
Montag 18. Vortreffen Fischerfest 19.00 Uhr
Dienstag 19.  
Mittwoch 20. Feuerwehr – Technische Ausbildung 20.00 Uhr
Donnerstag 21.  
Freitag 22. Flohmarkt im Kindergarten 

Grillfest Veteranenverein – Vereinsstadel 19.00 Uhr
Samstag 23.  
Sonntag 24. AMC Zugspitzpokal - Dießen 
Montag 25. Vortreffen Fischerfest 19.00 Uhr
Dienstag 26. Pokalschießen – Schützenheim 19:00 Uhr
Mittwoch 27.  
Donnerstag 28.  
Freitag 29.  

Samstag 30. Firmung in Schongau 
Festakt 150 Jahre Feuerwehr Bernbeuren – Auerberghalle 20.00 Uhr

Abgabeschluss für die Ausgabe August/September 2018

19.07.2018
Beiträge an: claudia.geiger@bernbeuren.de

Beiträge, die nach dem Abgabetermin eingehen
werden in Zukunft nicht mehr berücksichtigt !!!!



Juli 2018 

Sonntag 1. AMC Zugspitzpokal – Altenstadt 
Festzug Musikfest Peißenberg 13.30 Uhr

Montag 2. Vortreffen Fischerfest 
Atemschutzübung 

19.00 Uhr
20.00 Uhr

Dienstag 3. Pokalschießen – Schützenheim 
Info-Abend Tourismusverein - Doldewirt 

19:00 Uhr
20:00 Uhr

Mittwoch 4. Feuerwehr – Technische Ausbildung 20.00 Uhr
Donnerstag 5.  
Freitag 6. Fischerfest – Preisschafkopfen 

Sommerfest - Grundschule 
Samstag 7. Fischerfest 

AMC Zugspitzpokal - Lechbruck 
Sonntag 8. Fischerfest 

Dt. Meisterschaft Fingerhakeln – Schönegg 
AMC Zugspitzpokal - Lechbruck 

Montag 9.  
Dienstag 10. Rentnerhoagart - Auerbergmuseum 

Pokalschießen – Schützenheim 19:00 Uhr
Mittwoch 11.  
Donnerstag 12.  
Freitag 13. Fire Obend Party mit Rigoros und DJ – Festzelt 20.00 Uhr
Samstag 14. Oldtimertreffen und Stimmungsabend - Festzelt 
Sonntag 15. Festgottesdienst mit Fahrzeugweihe  

Festzug 
Anschl. Festausklang mit Übertragung Fußball WM Finale  

10.00 Uhr
13.30 Uhr

Montag 16. Beginn Doppel- und Jedermannturnier Abt. Tennis 
Dienstag 17.  
Mittwoch 18.  
Donnerstag 19.  
Freitag 20. Vorstellung Zirkusprojekt – Grundschule 
Samstag 21. Grillfest – Schützen 

Lechgautrachtenfest Peiting - Heimatabend 
19.00 Uhr

Sonntag 22. Lechgautrachtenfest Peiting – Festzug 
Echerschwanger Sommerfest  

13.30 Uhr
10:00 Uhr

Montag 23.  
Dienstag 24. Sommerpause - Schützen 
Mittwoch 25.  
Donnerstag 26.  
Freitag 27. Oberer Lechgau – Trachtenfest Wies – Boarischer Tanz 20.00 Uhr
Samstag 28. Endspiele Doppel- und Jedermannturnier Abt. Tennis 

Jedermann Turnier Fußball 
Oberer Lechgau – Trachtenfest Wies - Heimatabend 

20.00 Uhr

Sonntag 29. Oberer Lechgau – Trachtenfest Wies – Festzug 13.30 Uhr
Montag 30.   
Dienstag 31. Sommerpause - Schützen  


